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(Bitte lesen!)
Obwohl wir auf dieses Material die Kopierrechte beanspruchen, darf es gerne auf jede Weise genutzt und 

vervielfältigt werden, um andere zu erreichen und zu lehren. Wir möchten dir helfen, Gottes groβem Auftrag, 
alle Nationen zu Jüngern zu machen, gehorsam zu sein. Wir beanspruchen die Kopierrechte auf diese

visuellen Hilfsmittel nur deshalb, damit niemand sonst die Kopierrechte darauf beanspruchen kann und wir
infolgedessen unser eigenes Material nicht weiter benutzen dürften. Die Ausnahmen davon sind natürlich

besonders markierte Stellen, für deren Verwendung wir eine Genehmigung brauchten. 
Danke … und möge Gott dich darin segnen, “Jünger zur Ehre seines Namens zu machen!”

Aus dem Englischen übersetzt von Heinz Waltermann und Christoph Härter

BIBELZITATE sind, wo nicht anders angegeben, der Rev. Elberfelder Übersetzung entnommen.



… Each One –Teil 1



I M   G E M E I N D E B A U”



Mein Leben als JüngerMein Leben als Jünger

Jünger sein (ein “Lernender”)

JESUS
CHRISTUS

Andere zu Jüngern machen
(weitere “Lernende”)
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SIEGHAFTES 
LEBEN ALS

CHRIST

Das Wirken Christi 
durch mich

Die vier Säulen
der Nachfolge

WACHSEN HINGEHEH

SÄENERKENNEN

Der
geistliche
“Lebens-
Kreislauf”

GOTTES ZIEL: SEINE VERHERRLICHUNG

GOTT Mensch Satan Christus
Schöpfer Braucht Gott Rebellierte Gott im Fleisch
Ewig Sündig Verführer Der Verheiβene
Liebend Ohne Hoffnung Hasst Gott Starb für uns
Gerecht Hilflos Verdammt Bezahlte unsere
Heilig etc   Verloren etc         Lügner etc    Schuld etc etc

Meine ewige “STELLUNG” in
JESUS CHRISTUS

Mein täglicher “ZUSTAND” oder Praxis

“…gewurzelt und 
auferbaut in ihm
und gefestigt im

Glauben…”

Mein Leben
“in Christus”

Meine Stellung
“in Christus”

DEMUT BUβE

GÜTE GERECHTIGKEITLIEBE

VERSÖHNLICHKEIT FRIEDEN
STIFTEN Wie das Wesen

Christi in 
meinem Leben
Gestalt gewinnt

REINHEIT LEIDEN

Das Leben
Christi in mir

Unentbehrliche
Grundlagen

Die 
fundamentalen

Wahrheiten
des Wortes

Gottes



Jeder

Erreicht
Einen

Jeder

Lehrt
Einen

German Version 1.0



Das WEM, WAS, WO, 
WIE and WARUM des 
großen Auftrages
Das neutestamentliche
Muster
Wie Jesus Jünger
machte
“Menschenfischer sein”
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Das Vorbild von Paulus
Eine “post-moderne” 

Gesellschaft erreichen
Das Potential von “Geist-

licher Verfielfältigung”
Das größte Hindernis für
effektives Evangelisieren
und für Jüngerschaft



…von “Jerusalem” bis an das Ende der Erde…von “Jerusalem” bis an das Ende der Erde



Dies ist die Geschichte 
von den
vier Personen ...
Jeder,
Jemand,
Irgend Jemand,
Niemand.

Jeder,
Jemand,
Irgend Jemand,
Niemand.



Es musste
eine wichtige Arbeit
getan werden;
und jeder hätte sie tun
können.
Jeder aber war sicher, 
dass jemand sie tun
würde ...



Irgend jemand könnte sie
getan haben, aber wie
immer tat niemand sie!
Jemand wurde dadurch
verärgert, weil es die 
Aufgabe von jedem war.
Jeder dachte, dass irgend
jemand es tun könnte, 
niemand bemerkte, dass
jeder es nicht tun würde.



Es endete damit, daß
jeder jemanden anklagte, wo
doch irgend jemand gewußt
haben müsste, dass …
Jeder anzuklagen
war!
-- Autor: Ein weiterer Jemand



Es gibt
eine wichtige Aufgabe

JESUS sagte ...

“Gehet hin in alle Welt
und predigt das 

Evangelium
aller Kreatur”

Markus 16,15 - Luther

“Gehet hin in alle Welt
und predigt das 

Evangelium
aller Kreatur”

Markus 16,15 - Luther

Jesus sagte nicht DEN MEISTEN Menschen. Er sagte auch nicht SO VIELE WIE MÖGLICH. ER sagte ALLER Kreatur!



1850
1930
1960
1986
2000

+   1     Million
+ 85 Millionen

1 Milliarde
2 Milliarden
3 Milliarden
5 Milliarden
6,5 Milliarden

alle 4 - 5 Tage
jedes Jahr

…der ganzen
Schöpfung?

…der ganzen
Schöpfung?



Warten,
dass es ein anderer tut?

Methoden?

Technik?

Wie können wir
6.5 Milliarden Menschen

erreichen?

Wie können wir
6.5 Milliarden Menschen

erreichen?
Es gibt

wirklich
nur

einen
Weg

Es gibt
wirklich

nur
einen
Weg .......



Seinen
LETZTEN 

Befehl
zu unserem

... ganz persönlichen ...

ERSTEN
Anliegen …machen!

…wenn wir alle ...

Der
einzige

Weg

Der
einzige

Weg ......

.



Der große Auftrag
Sein LETZTER Befehl?

MATTHÄUSMATTHÄUS

.

MARKUSMARKUS

LUKASLUKAS

JOHANNES

APOSTELGESCHICHTE

Die Berichte über
den großen Auftrag
unseres Herrn sind
unterschiedlich in 

den Evangelien und 
in der

Apostelgeschichte

Die Berichte über
den großen Auftrag
unseres Herrn sind
unterschiedlich in 

den Evangelien und 
in der

Apostelgeschichte

Es scheint so, 
dass jedesmal
ein besonderer

Aspekt des 
großen Auftrages

betont wird.

Es scheint so, 
dass jedesmal
ein besonderer

Aspekt des 
großen Auftrages

betont wird.



Aspekte
des

Grossen
Auftrages

Aspekte
des

Grossen
Auftrages



MARKUS 16,15

D A S

D E S   G R O S S E N   A U F T R A G E S

“Und er sprach zu ihnen: Geht hin in 
die ganze Welt und predigt das 
Evangelium der GANZEN
Schöpfung!“  M A R K U S 1 6 , 1 5



LUKAS 24,47

D A S

D E S   G R O S S E N   A U F T R A G E S

“…und in seinem Namen BUßE und 
VERGEBUNG der Sünden gepredigt 

werden allen Nationen, anfangend 
von Jerusalem …LUKAS 24,47



Apostelgeschichte 1,8

D A S

D E S   G R O S S E N   A U F T R A G E S

“…ihr werdet meine Zeugen sein, 
sowohl in JERUSALEM als auch in 

ganz JUDÄA und SAMARIA und bis an 
das ENDE der Erde.” APG 1,8



7 Kapitel später… Apg 8,1
Apg 1,8 ist noch nicht eingetreten!
“Saulus aber willigte in seine (Stephanus) 

Tötung mit ein. An jenem Tag entstand aber
eine grosse Verfolgung gegen die Gemeinde

in Jerusalem; und alle wurden in die 
Landschaften von Judäa und Samaria 
zerstreut, ausgenommen die Apostel.”

Apostelgeschichte 8,1



“…und alle wurden in die Landschaften von 
Judäa und Samaria zerstreut, ausgenommen

die Apostel.”
Apostelgeschichte 8,1

Siehe Apostelgeschichte 8,4...
“Die Zerstreuten

gingen umher und 
verkündigten das Wort.”



Apostelgeschichte 8,4

“Die Zerstreuten
gingen umher und 

verkündigten das Wort.”
Jeder

beteiligte sich!



MATTHÄUS 28,19-20

D A S

D E S   G R O S S E N   A U F T R A G E S

“Geht nun hin und MACHT alle
Nationen ZU JÜNGERN, und tauft sie 
…LEHRT sie, alles zu bewahren, was 
ich euch geboten habe ...“ MATTHÄUS 28,19-20



MATTHÄUS 28,19-20 – (Luther)

v.19 “Darum gehet hin
und LEHRET            

alle Völker
... und taufet sie...

v.20       und LEHRET
sie halten alles
was ich EUCH
befohlen habe.”

(Gr) matheteuo

(Gr) didasko

(Elberf.) „Macht 
zu Jüngern!“



MATTHÄUS 28,19-20

19 Geht nun hin und macht alle Nationen 
zu Jüngern, und tauft sie auf den Namen 
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes,  20 und lehrt sie, alles zu bewahren, 
was ich euch geboten habe! Und siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung 

des Zeitalters.



MATTHÄUS 28,19-20

Geht … “während ihr geht” ...
Macht zu    

Jüngern!”
1) tauft sie
2) lehrt sie

a)_______________
... alles zu bewahren,

was ich euch
geboten habe.

b)_______________
c)_______________
d)_______________
e)_______________
f)_______________



Macht zu Jüngern!”
…lehrt sie alles zu bewahren,
was ich EUCH geboten habe.

b)___________________
c)______________________________
d)_______________________
e)_______________________________________________
f)____________________________________________
h)_______________

Lasst euer Licht scheinen ...

Liebt eure Feinde … tut Gutes …

Du sollst den Herrn deinen Gott lieben…mit ganzem Herzen…

…z)_________________Sein letzter Befehl?

Lass´ daselbst deine Gabe…versöhne dich…

a)_____________Tut Buße…Glaubt

Widerstehet nicht dem Bösen…biete auch den anderen Backen dar...



“Macht zu Jüngern!”

…lehrt sie alles zu bewahren,
was ich EUCH geboten habe.

…z)____________________Sein letzter Befehl?
19      Geht nun hin und macht

alle Nationen zu Jüngern
und tauft sie …

20 und lehrt sie alles zu 
bewahren, ...



Jeder

Erreicht
Einen

Jeder

Lehrt
Einen



Jeder Lehrt Einen

Jeder
Erreicht

Einen ...

…um selber auch wieder andere zu 
Erreichen und zu Lehren…



“... Die Aufgabe
vollenden ...”
… Gottes grossen Auftrag zu erfüllen

“zuschauen oder beteiligt sein?”“zuschauen oder beteiligt sein?”
…aber wir ALLE

müssen
Zeugen sein!

…nicht alle sind 
Gemeindeleiter…

Evangelisten…oder
Missionare...

Zeuge sein ist KEINE Geistesgabe!



PAULUS

TIMOTHEUS

TREUE
MENSCHEN

auch
andere

Vier “geistliche” Generationen

2. Timotheus 2,2
“und was du von mir in 
Gegenwart vieler 
Zeugen gehört hast, 
das vertraue treuen 
Menschen an, die 
tüchtig sein werden, 
auch andere zu lehren.”



“anvertrauen”

1) “anbefehlen”
2) “überlassen”

etwas von grossem Wert



Jesus Andreas

Petrus

Polycarp

Irenäus

Gaius

Johannes
Markus

Barnabas

PAULUS

Gemeinde in
Antiochia

Johannes

Der Plan
des

Meisters

12 Jünger

Pfingsten



PAULUS

Priscilla &
Aquila

Apollos

(Juden)

Timotheus

Silas

Titus

Gemeinde 
in Korinth

Gemeinde
auf Kreta

Gemeinde in
Ephesus

Das
neutestamentliche

Muster



PAULUS

Lukas

Theophilus

Timotheus

Gajus

Sopater

Tychikus 
TrophimusAristarchus

Sekundus

Beröa

Thessalonich

Derbe

Asien
Apostelge-
schichte  20,4

Lukasevangelium
Apostelgeschichte

Ephesus

Das neutestamentliche Muster



John Stott

Eric Nash
Scripture 
Union 
worker
Led young
John Stott, age 16, 
to the Lord –
February 1938



Eric wrote Jo
hn “once a 

week for 
at leas

t
Discipling by Post!



Folglich war das „eins-zu-eins“-Evangelisieren und
-Jüngermachen eindeutig das normale 

Muster in den ersten Gemeinden .....

JETZT
Lasst uns einen Blick darauf werfen, wie die 

Gemeinde heute aussieht:

Hier sind die Ergebnisse einer Umfrage
unter bekennenden Christen in den USA ...



25%   Lesen nie in der Bibel
30%   Gehen nie zu einer Gemeinde
40%   Geben nie etwas
50%   Gehen nie zur Bibelstunde
60%   Besuchen nie Abendgottesdienste
70%   Geben nie etwas für Mission
80%   Besuchen nie Gebetstreffen
90%   Haben nie Familienandacht
95%   Führen nie jemand zu Christus

99%   Machen nie jemand zum Jünger99%   Machen nie jemand zum Jünger

Eine Umfrage unter Christen deckt auf:

20%   Beten nie



Wird das Evangelium
bei dir enden?

bei 95 - 99% der Christen ist das Evangelium ...

“eine Sackgasse”“eine Sackgasse”

….NOT a spiritual gift!

Sie geben
es nie

weiter ...



Es ist NICHT der

“Grosse Vorschlag”

… es ist der

“Grosse Auftrag”
... nicht eine Wahlmöglichkeit…

Wir müssen den Befehl ausführen!



ENDE


